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Liebe Gemeinde,

Endspurt! Das 
Jahr 2022 neigt 
sich dem Ende 
zu. Es hat man-
che Belastungen 
gebracht – ich 

denke vor allem an den Krieg in der 
Ukraine und den Folgen daraus, die 
auch uns betreffen.
Die letzten Wochen werden noch 
einmal sehr voll. Beruflich versuchen 
wir in drei Wochen unterzubringen, 
was sich in „normalen“ Monaten auf 
über 4 Wochen verteilt. Dann sind da 
noch verschiedene Bräuche, die uns 
auch beschäftigen: Advents- und 
Weihnachtsfeiern, Konzerte oder 
besondere Veranstaltungen, Besuch 
von Weihnachtsmärkten usw. Außer-
dem will natürlich das Weihnachts-
fest selbst noch vorbereitet werden. 
Da werden Plätzchen gebacken, das 
Zuhause geschmückt, ein Christ-
baum gekauft, Geschenke besorgt, 
Karten und Briefe geschrieben …
Es ist eine besondere Zeit, in der wir 
nun leben: Sehr voll und intensiv 
und gleichzeitig berührend und fei-
erlich. Mit jedem Tag, der im Advent 
verstreicht und es auf Weihnachten 
zugeht, wird mir etwas feierlicher 
zumute, gewinnt das Wunder von 
Weihnachten für mich Überhand ge-
genüber dem Alltag: Gott kommt in 
unsere Zeit und in unser Leben, wird 

Nachgedacht

Mensch und kommt uns ganz nahe.
Endspurt! Der Endspurt ist zugleich 
ein Neubeginn. Denn mit dem Ge-
schehen an Heilig Abend, mit der 
Geburt von Jesus Christus beginnt ja 
ein neues Kapitel von Gott mit uns 
Menschen. Es ist das bekannte Ge-
schehen, das sich jedes Jahr wieder-
holt und zugleich immer neu ist.
Noch mehr als Weihnachten deuten 
dann Silvester und Neujahr auf den 
Neuanbruch hin. Wir ziehen ein Fa-
zit darüber, wie das vergangene Jahr 
war und „planen“ das Neue Jahr. Da-
bei nehmen wir uns vielleicht gute 
Vorsätze vor, die wir umsetzen wol-
len, und hoffen darauf, dass das Jahr 
auf jeden Fall besser wird als das ver-
gangene. Wir hoffen darauf, dass der 
Krieg endlich endet, dass die Inflati-
on zurückgeht, dass der Energienot-
stand endet, dass wir mit dem Klima 
doch noch die Kurve kriegen …

In dieses neue Jahr will uns ein Bi-
belspruch begleiten: „Du bist ein 
Gott, der mich sieht“ (1. Mose 16,13). 
Wie erfreulich! Denn oft habe ich den 
Eindruck, dass ich als Person eben 
nicht gesehen werde. Wen kümmert 
es schon, wie es mir mit dem Krieg 
geht? Wen interessiert es, ob ich mir 
die Energiepreise nicht mehr leisten 
kann und darum frieren muss? Wer 
sieht darauf, ob mich eine Krankheit 
oder eine seelische Belastung quält?
Gott ist derjenige, dem das alles 
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wichtig ist. Gott sieht mich! Ich bin 
für Gott so wichtig, dass er an Weih-
nachten vom Himmel herab steigt 
und zu mir auf die Erde kommt. Ich 
bin ihm so wichtig, dass er mir in der 
Taufe den Heiligen Geist sendet und 
mir zuspricht, dass er immer bei mir 
sein will bis ans Ende der Welt.
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
Am Weihnachten 2021 traten in un-
serem Krippenspiel die Engel auf: 
Gottes Boten, die zu Maria kamen, 
zu Joseph kamen, zu den Hirten ka-
men. Und immer war ihre Botschaft 
von Gott: „Fürchtet euch nicht, ich 
verkündige euch große Freude …“ 
Diese Boten kommen auch zu uns, 
zu dir und mir.
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ Ja, 
dieser Gott macht mein Leben hell. 
Die Krisen dieser Welt im Allgemei-
nen und die in meinem Leben spe-
ziell mögen übermächtig scheinen. 
Doch ich bin darin nicht allein. Gott 
begleitet mich. Er sieht mich an. Er 
gibt mir Kraft für Situationen, die 
ausweglos erscheinen. Gott ist bei 
mir. Das ist die Botschaft nicht nur 
von Weihnachten, sondern auch die 
Botschaft, die uns durch die Jahres-
losung durch das Jahr 2023 beglei-
ten wird.
In diesem Sinne: Frohe Weihnachten 
und ein gesegnetes Jahr 2023.

Es grüßt Sie herzlich
Ihr Pfarrer Roland Höhr

Du bist
ein Gott,

der mich 
sieht.

Genesis,
16.13
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Weihnachten 2022 in der 
Christuskirchengemeinde

Weihnachten

Auch dieses Jahr wollen wir Advent 
und Weihnachten mit allen Sinnen 
feiern. Wir laden ein zu folgenden 
besonderen Veranstaltungen:

26.11.2022
Am Samstag vor dem 1. Advent wer-
den wir um 17.00 Uhr wieder unser 
Adventskonzert hören. Die Chöre 
unserer Kirchengemeinde gestalten 
gemeinsam einen besinnlichen Ein-
stieg in die Vorweihnachtszeit. 

27.11.2022
Am ersten Advent selbst feiern wir 
wieder Familiengottesdienst „Un-
terwegs“ zum Thema „Ein Stern wird 
uns leuchten“: Wir treffen uns dazu 
auf dem HAPA-Parkplatz. Nach kur-
zer Wegstrecke und einigen Statio-
nen enden wir an der Christuskirche. 
Dort gibt es dieses Jahr auch wieder 
ein Eintopfessen mit Eine Welt Ver-
kauf nach dem Gottesdienst.

18.12.2022
Am 4. Advent wird der Gottesdienst 
von den Senioren gestaltet

24.12.2022
•	 An Heilig Abend beginnen wir 

mit der Minikirche um 14.30 Uhr.
•	 Um 16.00 Uhr feiern wir dann 

Familiengottesdienst mit Mu-
sical unter Leitung von Jonas 
Schumann.

•	 Um 18.00 Uhr werden wir die 
Christvesper begehen.

•	 Um 22.00 Uhr treffen wir uns zur 
Christmette.

25.12.2022
Am 1. Weihnachtsfeiertag feiern wir 
einen Festgottesdienst mit Abend-
mahl, der vom Posaunenchor unter-
stützt wird.

26.12.2022
Am 2. Weihnachtsfeiertag laden wir 
zum ökumenischen Mitmachkonzert 
in der Stiftsbasilika ein.

06.01.2023
An Epiphanias feiern wir Festgottes-
dienst zur „Erscheinung Christi“.

Zu all diesen und den weiteren Ver-
anstaltungen sind Sie herzlich ein-
geladen. Wir freuen uns auf Sie.

Roland Höhr

Ein Stern wird  
uns leuchten
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Liebe Gemeinde, 

Ihnen ist bestimmt jedes Jahr zur Ad-
ventszeit unser beleuchteter Christ-
baum am Kirchvorplatz aufgefallen. 
Er ist das Symbol, dass Weihnachten 
naht. 
Dieses Jahr haben wir uns im Kir-
chenvorstand aufgrund der Energie-
krise hierzu Gedanken gemacht. Ob 
wir einen Christbaum aufstellen? Ob 
dieser beleuchtet sein soll? 
Wir sind zu dem Entschluss gekom-
men, dass wir auch dieses Jahr ei-
nen Christbaum am Kirchvorplatz 
aufstellen möchten. Es ist ein weih-
nachtliches Symbol, das Ruhe und 
Frieden ausstrahlt. Jedoch werden 
wir lediglich morgens und abends 
für ein paar Stunden die LED-Lichter 
zum Leuchten bringen. Wir werden 
dies mit einer Zeitschaltuhr regeln, 
sodass wir die Tradition und das 
Energiesparen miteinander vereinba-
ren können.

Damit der Baum auch in der Hellig-
keit ein Hingucker wird, brauchen 
wir Ihre Unterstützung. Wir möchten 
den Christbaum zusätzlich schmü-

cken. Lassen Sie uns den Christ-
baum zu einem Gemeindechrist-
baum werden. Wir haben uns das so 
gedacht: 
Jeder hat die Möglichkeit etwas zu 
basteln oder aus seinem Fundus an 
den Baum zu hängen. Gerne darf 
dies zu jeder Tages- und Nachtzeit 
geschehen. Damit der Baum auch 
die Chance hat, im oberen Bereich 
geschmückt zu werden, besteht die 
Möglichkeit, mit einer Leiter den Ge-
meindechristbaum zu behängen:
•	 am Samstagabend,   

26.11.2022 zur Einstimmung 
zum Advent und 

•	 am 1. Adventssonntag,  
27.11. 2022 nach dem Familien-
gottesdienst während des Ein-
topfessens. 

Achten Sie bitte darauf, dass der 
Schmuck windsicher angebracht 
wird und seien Sie sich bewusst, dass 
der Baumschmuck danach aufgrund 
der Witterung vermutlich etwas ge-
litten haben wird. 
Wir werden den Schmuck zu gege-
bener Zeit abhängen und ggf. ent-
sorgen oder zur Mitnahme auslegen.

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen ge-
meinsam einen bunten und lebens-
frohen Christbaum am Kirchvorplatz 
zu schmücken und uns daran zu er-
freuen. 

Nicole Engelhardt
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Perspektivwechsel

Advent heißt Warten
Nein, die Wahrheit ist
Dass der Advent nur laut und schrill ist
Ich glaube nicht
Dass ich in diesen Wochen zur Ruhe kommen kann
Dass ich den Weg nach innen finde
Dass ich mich ausrichten kann auf das, was kommt
Es ist doch so
Dass die Zeit rast
Ich weigere mich zu glauben
Dass etwas Größeres in meine Welt hineinscheint
Dass ich mit anderen Augen sehen kann
Es ist doch ganz klar
Dass Gott fehlt
Ich kann unmöglich glauben
Nichts wird sich verändern
Es wäre gelogen, würde ich sagen: 
Gott kommt auf die Erde!

Und nun lest den Text zeilenweise von unten nach 
oben.

Von Iris Macke

aus: Kalender „Der Andere Advent“ 2018/19, Verein Andere Zeiten e.V., Hamburg, www.andere-
zeiten.de
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Aus dem Kirchenvorstand
Einen wesentlichen Punkt auf der 
Tagesordnung nimmt jedesmal unse-
re KiTa „Unterm Regenbogen“ ein. 
Die KiTa ist sehr wichtig (u.a. für un-
seren Gemeindeaufbau), gleichzeitig 
werden viele Kapazitäten des Kir-
chenvorstands gebunden. Darum hat 
sich der KV nach reichlichen Über-
legungen dazu entschlossen, wieder 
einen Geschäftsführer einzustellen. 
Dieser übernimmt das laufende Ge-
schäft und berichtet in regelmäßi-
gen Abständen dem KV. Er ist der 
neue Ansprechpartner für die Eltern.

Pfarrerin Höhr wird weiterhin Got-
tesdienste und Andachten mit den 
Kindern feiern und den religiösen 
Freitag mit ihnen verbringen. Inso-
fern verändert sich die Verwaltung, 
hingegen das inhaltliche Engage-
ment der Kirchengemeinde und die 
Verflechtung von Kirchengemeinde 
mit der KiTa bleiben bestehen.

Für den Christuskirchenchor wurde 
eine neue Leitung gefunden. Dabei 
kam dem KV zugute, dass aus dem 
Chor selbst der Vorschlag einer Zu-
sammenarbeit mit der Musikschu-
le kam. Dort zeigte man sich sehr 
aufgeschlossen, sodass nun seit 
Mitte September Steffi Hillermeier 
den Chor dirigiert und leitet. Jeden 
Dienstag treffen sich die Chormit-

glieder um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus, um miteinander zu singen, zu 
üben, neue Lieder kennenzulernen 
und eine gute Zeit zu verbringen. Sie 
könnten auch dabei sein: Schauen 
Sie doch einmal unverbindlich vor-
bei.

Ein weiterer großer Punkt war die 
Jahresplanung für das Jahr 2023. 
Dazu gehören nicht nur Gottes-
dienste, sondern auch Veranstaltun-
gen wie das Gemeindefest oder eine 
Familienfreizeit oder die Planung 
von Konfirmandenkursen. Die Jah-
resplanung soll nun anders aufge-
baut werden, damit auch wirklich 
alles in einem Kalender enthalten 
ist. Zukünftig sollen Pfarrer, KV und 
Gruppenleiter jederzeit online da-
rauf zugreifen können. Allerdings 
wird die Umsetzung sicher noch et-
was dauern.

Roland Höhr
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Rüstzeit

Liebe Gemeinde,
am Wochenende vom 23 - 25.09.2022 
waren wir Konfirmandinnen und 
Konfirmanden auf unserer Konfir-
mations-Rüstzeit. Gemeinsam haben 
wir viel erlebt und gelacht. Unterge-
bracht waren wir in einer gemütli-
chen Jugendherberge in Oberschlau-
ersbach bei Dietenhofen. Die Zimmer 
waren voll ausgestattet mit eigenem 
Bad, die Gemeinschaftsräume wa-
ren eine tolle Möglichkeit, Freunde 
zu treffen - und wir wurden gleich 
am ersten Abend mit noch warmem, 
frischgebackenem Brot überrascht. 
Das weitere Essen war ebenfalls gut, 
wir wurden sogar mit Grillköstlich-
keiten verwöhnt. Unsere Freizeit 
konnten wir mit Tischkicker und 
Tischtennis verbringen. 

Ein Highlight war das ,,Josef und sei-
ne Brüder Spiel‘‘, welches wir abends 
im Wald gespielt haben. Dies war 
eine tolle Option, die Rangordnung 
von Josef und seinen Brüdern spiele-
risch mit einem Fangspiel im Dunk-
len zu erleben. 
Auch die vier Workshops am Sams-
tag waren stets unterhaltsam und 
schön gestaltet, somit konnten wir 
unseren Glauben besser verstehen 
und vertiefen. 

Die vier Stationen waren wie folgt:
Während wir in einer gemütlichen 
Runde saßen, unterhielten wir Kon-
firmanden uns mit Nicole und Jule 
über unseren Glauben. 
In einem Brief an uns selbst, wel-
chen wir vor unserer Konfirmation 
zurückbekommen, durften wir über 
unseren Glauben nachdenken und 
schreiben, woran wir glauben kön-
nen und woran nicht, unter anderem 
auch welche Frage wir an unseren 
Glauben haben. Diesen Brief durften 
wir mit der Hilfe von Christa mit ei-
nem individuell ausgesuchten Siegel 
versehen. 
Außerdem hatten wir die Möglich-
keit, mit Herrn Pfarrer Höhr einen 
Gottesdienst vorzubereiten, welchen 
wir am 9. Oktober in der Christuskir-
che vorgetragen haben. Die Vorbe-
reitung hat uns großen Spaß berei-
tet. 
Schließlich durften wir mit Marie 
noch an der Spielestation Spiele 
spielen. 

Das Wochenende hat uns allen gro-
ßen Spaß gemacht und viele neue 
Freundschaften wurden geknüpft. 

Vielen Dank an das Team, welches 
uns dieses unvergessliche Wochen-
ende organisiert hat. 

Leonie Fischer und Marie Willms
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Ein kleines Update aus der 
Konfirmandenarbeit…

Wir feierten gemeinsam Abendmahl. 
In der großen gemeinsamen Runde 
erarbeiteten wir, welche Bedeutung 
das Abendmahl heute noch für uns 
Menschen hat. Es ist ein Zeichen der 
Gemeinschaft, der Vergebung, der 
Hoffnung in Brot und Wein. Die tief-
gründige Bedeutung, Zuversicht und 
Gottes Liebe können wir bei jedem 
Abendmahl nachspüren. 
Für das Thema Schöpfung und Grü-
ner Gockel erweiterten wir unseren 
Kreis und luden Norbert Weidt und 
Erika Hertlein-Grab ein. In einem 
Puzzle erarbeiteten wir in Kleingrup-
pen die chronologische Reihenfolge 
der Schöpfungsgeschichte und wel-
che Aufgabe der Mensch auf Got-
tes Erde hat. Im Anschluss wurden 
die vielen Organisationen genannt, 
die helfen unsere Schöpfung zu be-
wahren. Der Grüne Gockel ist eine 
davon. Die Konfirmanden hatten 
sehr viele gute Ideen, wie sie in ih-
rem individuellen Leben der Aufgabe 
die Schöpfung Gottes zu bewahren, 
nachkommen können. Beispielsweise 
reparieren statt wegwerfen, regional 
einkaufen, Kleidung länger tragen, 
Plastik vermeiden uvm...

Nicole Engelhardt
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MuKi-Gruppe

Basar

Liebe Eltern, Omas und Opas, 
... aufgepasst!

Jeden Donnerstag trifft sich um 9.30 
Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
die „MuKi“ Gruppe. Natürlich bedeu-
tet Mutter-Kind nicht, dass nur Ma-
mis ihr Kind begleiten dürfen.
Herzlich eingeladen sind auch Papas, 
Omas, Opas, Tanten, ...! :-)

Neben einer Begrüßungsrunde mit 
vielen tollen Kniereitern, Finger- und 
Kreisspielen, dürfen sich die Babys 
und Kinder auch mit den zahlreichen 
Spielzeugen vergnügen. 
Darüber hinaus binden wir passende  
Aktivitäten im Jahreskreis in unsere 
Treffen ein. So werden z.B.  im Herbst 
Laternen gebastelt und St. Martin 
gefeiert. 

Seit August wird die MuKi-Gruppe 
nun von Jana Meckler, Rebecca Kun-
ze, Miryam Scheuerpflug und Melis-
sa Dietlein geleitet.
Bei Interesse und Fragen könnt Ihr 
uns gerne anschreiben.

Wir freuen uns auf Euch! :-)

Rebecca 
Tel. 0152/56263229 

Melissa
Tel. 0160/6382209

Jana
Tel. 0175/9521988

Am 12.03.2023 findet 
wieder der 

Frühjahrs- und 
Sommerbasar 
in der Mittelschule 
Herrieden statt.

Anmeldungen bitte bis zum 
Freitag, den 17.02.2023 
abgeben.

Infos gibt es unter 
www.kinderbasar-herrieden.de 
und bei Aysha Kandlbinder über 
info@Kinderbasar-Herrieden.de
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Familienzeit MINIKIrche

am Samstag,
24.12.2022

um 14.30 Uhr 
            in der Christuskirche

Thema:
Die Geburt 

Christi

Herzlich 
eingeladen 
sind alle 
Kinder im 
Alter von 
0 - 6 Jahren 
mit ihren Eltern, Geschwistern, 
Großeltern und allen, die sie 
mitnehmen möchten. 

12

3

6

9

    
    

  H
er

zl
ich

e Einladung zur Familienzeit

Herzliche Einladung 
zur nächsten 

Familienzeit 

am 22.01.2023 um 16.00 Uhr im Ge-
meindehaus.
Wir werden wieder eine gespielte bi-
blische Geschichte für und mit den 
Kindern erleben, eine kurze Andacht 
hören, Zeit zum Reden haben und 
das Essen genießen, welches wir per 
Lieferservice kommen lassen oder je-
der selbst mitbringt. 

Herzliche Einladung dazu an alle Fa-
milien.

Norbert Weidt
Tel. 0152/31095216
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Herzliche Einladung zum 
       Kindergottesdienst!
Zum Kindergottesdienst laden wir 
Dich und Deine Freunde ganz herzlich ein!

Eingeladen sind alle Kinder ab etwa 
drei Jahren, gerne mit oder ohne Eltern, gerne mit Freunden und 
auf jeden Fall mit viel Spaß!

Wir sind gespannt und freuen uns auf neue und 
bekannte Gesichter, gemeinsame Lieder,  
Geschichten Hören, Basteln und  
GEmeinsam gut in den Sonntag starten mit Euch! 
 
       Viele Grüsse
         Susi, Lissy, Kathrin,  
       Erika & Daniela

2 0 2 3

06.
Jan.

Freitag

2 0 2 2

11.
Dez

Sonntag

2 0 2 2

12.
Feb.

Sonntag

Die Termine sind:

komm doch auch!
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Familienfreizeit 2023
vom 16. - 18.06.2023 (Freitagabend 
bis Sonntagmittag) in Oberschlau-
ersbach bei Dietenhofen. 

Nach den Einschränkungen der letz-
ten Jahre wollen wir Zeit miteinan-
der verbringen und die Gemeinschaft 
unserer Gemeinde beleben. 

Daher organisieren wir eine Freizeit 
für alle Familien aus unserer Chris-
tuskirchengemeinde. Wir wollen ge-
meinsame Aktionen durchführen, die 
schönen Dinge des Lebens genießen 
und über unseren Glauben nach-
denken. Ein schönes und spannen-
des Programm für Eltern und Kinder 
wird uns erwarten. 

Wer schon mal einen Blick ins Frei-
zeitheim Oberschlauersbach werfen 
will: https://oschau.de. 

Unterbringung im 4- oder 5-Bett-
Zimmer (Kinderbett kann mitge-
bracht und zugestellt werden) mit 
eigenem Bad oder im eigenen Zelt 
am Zeltplatz.

Anmeldung: 
Die Anmeldung erfolgt bis zum 
31.03.2023 per Mail an: 
familienfreizeit@die-heumanns.de 
(bitte mit Angabe der Anzahl Er-
wachsener und Kinder, Alter der Kin-
der, Zimmer/Zelt-Übernachtung).
Wir freuen uns auf die Zeit mit euch. 

Familie Heumann und 
Familie Weidt

Preise in Euro pro Person für zwei Übernach-
tungen mit Vollpension 
(Freitag Abendessen bis Sonntag Mittagessen)

Übernach-
tung im 
Mehrbe t t -
zimmer

Übernach-
tung im ei-
genen Zelt

Erwachsene 110,- 84,-

13-17 Jahre 86,- 72,-

7-12 Jahre 77,- 63,-

3-6 Jahre 59,- 45,-

Unsere Kirchengemeinde gewährt einen Zuschuss von 25 € je Kind.
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Du bist 

eingeladen!

Mach dich mit uns 
auf den Weg und 
erlebe eine gute 
Zeit!
Diesmal geht es um 
das Thema 
„Harfen in den 
Weiden“

Wann?
•	 Fr, 10.03.2023  

14.30 - 17.30 Uhr

•	 Sa, 11.03.2023 
14.30 - 17.30 Uhr

•	 So, 12.03.2023 
10.00 Uhr 
FamGD

Wer?
Alle Kinder vom 
Vorschulalter 
bis zur 7. Klasse

K
in

d
er

B
ib

el
Ta

g
e 2023

Sei dabei

in der 
Christuskirche

in Herrieden!

Anmeldungen und 
genaue Informationen 
gibt es nächstes Jahr 
ab Februar.
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Impressionen des Musicals 
„Der blinde Bartimäus“
Im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms bereiteten sich 23 Kinder im 
Alter von 6 bis 13 Jahren auf ein Mu-
sical vor. Inhaltlich ging es um den 
blinden Bartimäus und das, was er in 
seiner Begegnung mit Jesus erlebte.
Im Musik-Aktiv-Workshop fühlten 
sich die Kinder und Jugendlichen 
in den Alltag eines Blinden ein. Sie 
gestalteten das Bühnenbild und die 

Kostüme und übten die Sprech- und 
Singrollen in nur einer Woche ein. 
Die Vorbereitung mündete in eine 
Aufführung in einem Musicalgottes-
dienst.
Mit dabei war ein großes Team, das 
die Kinder die Woche über begleite-
te.

Birgit Höhr
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Die Arbeit 
des 
Fördervereins...

Förderverein Kita „Unterm Regenbogen“

…nimmt mit dem neuen Kindergar-
tenjahr wieder Fahrt auf. Am ersten 
Elternabend haben wir die Chance 
genutzt und den Förderverein vorge-
stellt. Bei der anschließenden Ken-
nenlernrunde konnten nicht nur die 
Mitglieder des Elternbeirats befragt 
werden, auch der Förderverein hat 
einen Informationstisch angeboten 
und Anja Weitnauer aus der Vor-
standschaft stand allen Interessier-
ten Rede und Antwort. Schön, dass 
wieder ein so persönlicher erster 
Kontakt entstehen kann.
An diesem Abend wurden den neuen 
Eltern die aktuellen Anschaffungen 
genannt. So konnten neue Spiele 
gekauft werden, der Sandkasten er-
hielt eine Abdeckung und die Knirp-
segruppe freut sich über einen falt-
baren Bollerwagen, mit dem sie nun 
mobiler sein kann. 

Die Sonnenstrahlenkinder haben 
sich zum Abschied etwas Besonderes 
einfallen lassen: eine Wellenbank für 
den Garten. Die Bank ist eine blei-
bende Erinnerung und lädt zum Ver-
weilen ein. Jedes Sonnenstrahlenkind 
hat eine Latte dieser Bank individuell 
bemalt. Die Materialkosten wurden 
vom Förderverein mit übernommen. 
All diese Anschaffungen wären ohne 
die Unterstützung der Mitglieder 
nicht möglich. Vielen Dank dafür!

Was ist sonst noch passiert:
Passend zur fairen Woche hat der 
Verkauf der Kindergarten-T-Shirts 
begonnen. Die Shirts der Marke SOL´s 
werden fair produziert und sind bei 
den KiTa-Kindern sehr beliebt. 
Ebenso ging es für die Vorstand-
schaft schon in erste Planungen für 
die Teilnahme am Herrieder Weih-
nachtsmarkt. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch an unserem Stand. 

Im Namen der Vorstandschaft
Daniela Schaffner
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Neues vom Kirchenchor
Im September startete unser Chris-
tuskirchenchor frisch motiviert un-
ter neuer Chorleitung in Kooperati-
on mit der Musikschule Herrieden. 

Mit Steffi Hillermeier haben wir eine 
kompetente, mitreißende Chorlei-
tung gefunden. Frau Hillermeier gibt 
dem Chor neue Ansatzpunkte beim 
Singen und überzeugt durch Ihre 
Hingabe bei der Chorarbeit. 

Deshalb suchen wir musikbegeister-
te Neusänger/innen. Wer sich ange-
sprochen fühlt kommt am Dienstag 
um 19:30 Uhr zu unser Chorprobe. 
Jeder ist herzlich eingeladen mitzu-
singen.

Angelika Aßmann

Die neue Chorleitung Steffi Hillermeier

Wir erbitten Ihre Kollekte für die Ar-
beit von Brot für die Welt durch den 
Projektpartner „Christian Commissi-
on for Development“ in Bangladesch.  
Die Menschen in der Küstenregion 
des südasiatischen Landes müs-
sen ihre Landwirtschaft an die sich 
schnell verändernden Bedingungen 
im Klimawandel anpassen. Damit sie 
sich weiter sicher selbst versorgen 
können, steht unsere Partnerorgani-
sation den Menschen mit Material, 
Ideen und Schulungen zur Seite und 
begleitet sie bei der Umstellung. Die 
Kollekte hilft dabei, diese Arbeit wei-
terzuführen. Advent bringt die Hoff-
nung auf den Weg. Wir sagen DANKE 
für Ihre Gabe!

Adventsammlung 2022
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Monatsspruch Dezember:   
Der Wolf findet Schutz beim Lamm, 
der Panther liegt beim Böcklein. Kalb 
und Löwe weiden zusammen, ein 
kleiner Junge leitet sie.

(Jesaja 11,6)

Monatsspruch Januar:  
Gott sah alles an, was er gemacht hat-
te: Und siehe, es war sehr gut.   
     
     
     (Genesis 1,31)

Gottesdienste

4. Dezember, 2. Advent   
10.00 Gottesdienst, Pfarrer i.R. Beck  
  Kollekte: Eigene Gemeinde 

11. Dezember, 3. Advent    
10.00 Gottesdienst, Pfarrer i.R. Kietz 
 gleichzeitig Kindergottesdienst  
 Kollekte: Medienerziehung 

18. Dezember, 4. Advent                 
10.00 Gottesdienst von den   
 Senioren gestaltet    
 Kollekte: Eigene Gemeinde

24. Dezember, Heilig Abend             
14.30 Minikirche    
16.00 Familiengottesdienst mit Musical,  
 FamilienGoDi-Team   18.00 
Christvesper mit Posaunenchor,   
Pfarrer Höhr    22.00 
Christmette, Pfarrer Höhr

25. Dezember, 1. Weihnachtstag   
10.00 Festgottesdienst mit   
 Abendmahl, mit Posaunenchor  
 Pfarrer Höhr    
 Kollekte: Evang. Schulen in Bayern

26. Dezember, 2 Weihnachtstag   
18.00 Ökumenisches Mitmachkonzert 
 dienst in der Stiftsbasilika

31. Dezember, Silvester    
17.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
 Pfarrer Höhr    
 Kollekte: Eigene Gemeinde

1. Januar, Neujahr    
17.00 Gottesdienst zur Jahreslosung,  
 Pfarrerin Höhr    
 Kollekte: Eigene Gemeinde

6. Januar, Epiphanias    
10.00 Epiphaniasfeier mit Jugendchor,  
 Pfarrerin Höhr,    
 gleichzeitig Kindergottesdienst  
 Kollekte: Weltmission

8. Januar, 1. Sonntag nach Epiphanias 
18.00 Ökumen. Weltfriedensgebet   
 verbunden mit Friedensgebet,  
 EineWeltverein mit Pfr. Höhr und  
 Pfr Hauf

15. Januar, 2. Sonntag nach Epiphanias 
10.00 Gottesdienst, Prädikantin Nölp 
 Kollekte: Altenheimseelsorge

22. Januar, 3. Sonntag n. Epiphanas 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
 Pfarrer Höhr    
 Kollekte: Diakonisches Werk der EKD

29. Januar, letzter So. n. Epiphanias 
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Höhr   
 Kollekte: Eigene Gemeinde

Dezember Januar
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Gespräche und Seelsorge

5. Februar, Septuagesimae   
10.00 Gottesdienst, Pfarrerin Höhr   
 Kollekte: Eigene Gemeinde

8. Februar, Mittwoch    
18.30 Ökumen. Abendlob zur Einheit der  
 Christen, in der Frauenkirche,  
 Ökumenekreis

12. Februar, Sexagesimae   
10.00 Gottesdienst mit Trauerinnerung,  
 Pfarrer Höhr    
 Kollekte: Ökumene und Auslands- 
 arbeit der EKD     
 gleichzeitig Kindergottesdienst   
 anschl. Kirchenkaffee mit Sekt

19. Februar, Estomihi   
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl,  
 Pfarrerin Höhr    
 Kollekte: Eigene Gemeinde

26. Februar, Inocavit   
10.00 Gottesdienst, Prädikantin Nölp 
 Kollekte: Eigene Gemeinde

Wir, das Pfarrersehepaar Birgit und Roland 
Höhr, treten gerne mit Ihnen in Kontakt. Wir 
besuchen Sie zuhause. Wir freuen uns, beson-
dere Geburtstage oder Jubiläen mit einer An-
dacht oder einem Gottesdienst zu gestalten. 
Auch für seelsorgerliche Gespräche stehen wir 
zur Verfügung.
Bitte teilen Sie uns mit, wenn ein Gemeinde-
glied krank ist oder im Sterben liegt und sich 
über einen Besuch freuen würde. Auch für 
theologisch-geistliche Gespräche oder für Be-
ratung in Konfliktsituationen stehen wir für 
Sie bereit. Auf Wunsch behandeln wir alles 
vertraulich.
Hinweis: In der Regel haben wir montags un-
seren freien Tag.
Kontakt: siehe Seite 35 des Gemeindebriefes.

Monatsspruch Februar:  
Sara aber sagte:                     
Gott ließ mich lachen.   
     
     

(Genesis 21,6)

Februar März
3. März, Freitag    
19.00 Weltgebetstag,     
 in der Christuskirche

05. März, Remineszere   
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Höhr  
 Kollekte: Fastenaktion „Füreinan der  
 einstehen in Europa“

10. März, Freitag    
18.30 Ökumen. Kinder- und Jugendkreuzweg 
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Senioren plus minus 65

Gemeinsam das Alter genießen

Liebe Gemeinde, liebe Leser/innen,
liebe Seniorinnen und Senioren,

während wir den Herbst genießen 
und die vielen heißen Sommertage 
in uns nachklingen lassen, marschie-
ren wir mit schnellen Schritten auf 
das kommende Weihnachtsfest zu. 

Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie 
wieder als unsere Gäste im Senioren-
kreis begrüßen durften.
Unser „kultureller Event am Nach-
mittag“ im September, mit genuss-
vollem Verwöhnprogramm konnte 
wie geplant stattfinden. Mit großen 
Ohren verfolgten wir der Erzählung 
von Johann Buckel über die Bauge-
schichte der Zehntscheune. Wie es 
zustande kam, dass der Dachstuhl 
viel älter ist, als die Bausubstanz 
darunter, und dass Herrieden ein-
mal eine Stadtbefestigung aus Holz-
stämmen hatte. Der Vergleich mit 
einer Römersiedlung in den Asterix-
heften unterstützte unsere Vorstel-
lungskraft.
Michael Braunbarth nahm uns mit in 
die Geschichte der Entstehung seiner 
Bilder, wobei er Wert darauf legte, 
die Interpretation beim Betrachter 
zu lassen.

Den Nachmittag rundeten wir dann 
mit Kaffee und Kuchen, geistlichen 
Worten, Gebet und Segen im Gast-
haus Linde ab. 

Wir laden Sie herzlich zu unseren 
nächsten Seniorenkreisen ein und 
freuen uns über jeden einzelnen 
neuen und Stammbesuchern. 

Im November steht das Thema „Die 
Jahreslosung“ mit Herrn Pfarrer Höhr 
und eine Überraschung für unsere 
Senioren für die Weihnachtszeit an.
Im Dezember ist unsere beliebte 
Weihnachtsfeier mit dem Kindergar-
ten „Unterm Regenbogen“ sowie un-
serer Bürgermeisterin Dorina Jech-
nerer geplant. 

Wir freuen uns auf Sie
und grüßen Sie herzlich,

Illa Herold, 
Anni Heller und Team
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Tanz mit - bleib fit

Liebe Leser/innen, 
liebe Gemeinde, liebe Tänzer/innen,

wir haben schon einige Stunden mit 
Musik, Bewegung, Gemeinschaft, 
Lachen und Schwitzen gemeinsam 
verbracht und freuen uns auf eine 
gemeinsame Weihnachtszeit mit 
Ihnen und Euch. Meditative Tän-
ze, Tänze als Gebet oder zu fetziger 
Weihnachtsmusik bereichern unser 
Repertoire in der Adventszeit. Natür-
lich darf eine Weihnachtsfeier zum 
Jahresabschluss auch nicht fehlen.

Wir freuen uns auf Sie und laden - 
auch zum Schnuppern - jederzeit 
und herzlich bei uns ein.
Dienstags, 16.00 - 17.30 Uhr im Ge-
meindehaus

Illa Herold
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Der erste Spielenachmittag wurde 
erfreulicherweise von einigen Inter-
essenten besucht.
Dies macht uns Hoffnung, daß die 
Tradition weiter erhalten werden 
kann. Wir haben immer viel Spaß mit 
Tee und Spielen.

Wir würden auch gerne eine Schaf-
kopfrunde halten, dafür sind wir 
noch auf der Suche nach Mitstrei-
tern. Gerne freuen wir uns auch über 
zusätzliche Spielideen.

Wir treffen uns jeweils am 1. Don-
nerstag im Monat ab 14.30 - 16.30 
Uhr.

•	 Donnerstag, den 05.02.2023
•	 Donnerstag, den 02.02.2023
•	 Donnerstag, den 02.03.2023
•	 Donnerstag, den 06.04.2023

Wir wünschen Ihnen besinnliche 
Weihnachten und ein gutes Neues 
Jahr.
Bleiben Sie gesund.

Margarete Hödel 
und Monika Hommel

Spielenachmittag der 
Senioren und aller anderen 
Junggebliebenen

Friedensgebet

Herr, 

mach mich zu einem Werkzeug 
deines Friedens,
dass ich liebe, wo man hasst;
dass ich verzeihe, wo man beleidigt;
dass ich verbinde, wo Streit ist;
dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist;
dass ich Glauben bringe, wo Zweifel 
droht;
dass ich Hoffnung wecke, 
wo Verzweiflung quält;
dass ich Licht entzünde, 
wo Finsternis regiert;
dass ich Freude bringe, 
wo der Kummer wohnt.
Herr, lass mich trachten,
nicht, dass ich getröstet werde, 
sondern dass ich tröste;
nicht, dass ich verstanden werde, 
sondern dass ich verstehe;
nicht, dass ich geliebt werde, 
sondern dass ich liebe.
Denn wer sich hingibt, der empfängt;
wer sich selbst vergisst, der findet;
wer verzeiht, dem wird verziehen;
und wer stirbt, der erwacht 
zum ewigen Leben.

Franz von Assisi
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Ökumene in Herrieden
Die evangelische Christuskirchenge-
meinde und die katholische Pfarr-
gemeinde Herrieden haben manche 
Übereinstimmungen. Diese zeigen 
sich in vielen verschiedenen Veran-
staltungen, die wir miteinander be-
gehen. Das sind gemeinsame Gottes-
dienste (z.B. Schulgottesdienste oder 
der Kirchweihauftaktgottesdienst), 
Einweihungen oder Segnungen von 
Einrichtungen (wie z.B. die Einwei-
hung der städtischen Kindertages-
stätte Neunstetten oder der Straße 
zwischen Stegbruck und Stadel) oder 
auch das Friedensgebet.
Das Gebet um Frieden ist eines der 
ältesten Gebete der Christenheit und 
hat sich bis heute leider nicht erle-
digt. Denn immer wieder flammen 
Konflikte und Kriege auf, die die 
Menschen und Völker belasten. Im-
mer wieder müssen sich Christen für 
den Frieden einsetzen!
Leider bekamen wir am 24. März ei-
nen neuen Grund für den Frieden zu 
beten: Denn da begann der Krieg, den 
Russland seitdem gegen die Ukraine 

führt. Seitdem treffen sich evangeli-
sche und katholische Christen jeden 
Sonntag um 18.00 Uhr auf dem 
Marktplatz, um gemeinsam für den 
Frieden (nicht nur in der Ukraine) zu 
beten. Waren es bei den ersten Ma-
len noch über 200 Menschen, so be-
ten jetzt, ein dreiviertel Jahr später, 
immer noch regelmäßig 30 bis 50 
Menschen miteinander. Dieses Gebet 
ist auch für die ukrainischen Famili-
en, die in Herrieden untergekommen 
sind, die Möglichkeit, sich der Soli-
darität anderer zu versichern.
Jedes Jahr treffen wir uns zudem in 
unserer Christuskirche zum Welt-
friedensgebet. Jedes Jahr feiern wir 
einen gemeinsamen Gottesdienst, 
den wir bewusst unter das Thema 
„Weltfrieden“ stellen.
2023 wollen wir beides miteinander 
feiern. Dazu laden wir herzlich ein 
zum „Gottesdienst zum Weltfrie-
densgebet“ am Sonntag, dem   
08.01.2023 um 18.00 Uhr in der 
Christuskirche.

Roland Höhr
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Nachhaltige Weihnachten

Die Adventszeit beginnt - und damit 
auch die Suche nach den Geschen-
ken, die man seinen Lieben unter 
den Weihnachtsbaum legen möchte. 
Was soll es denn werden? Was hat 
der Beschenkte noch nicht? Sol-
len die Geschenke viel kosten, was 
„hermachen“? Oder darf es auch 
einfach Zeit sein? Gemeinsame Zeit, 
bei einem Frühstück, einem selbst-
gekochten Abendessen oder einfach 
ein Besuch in einem Lokal? Vielleicht 
als Gutschein schön gestaltet. Oder 
etwas Selbstgemachtes. Werden Sie 
einfach kreativ! 

Es kommt an Weihnachten nicht da-
rauf an, wie groß das Geschenk ist 
oder wie viel es gekostet hat. Wenn 
es von Herzen kommt, findet man 
den eigentlichen Sinn von Weih-
nachten. 

Lissy Limbacher

Anlässlich der „Fairen 
Woche 2022“ zum Thema 
„Faire Kleidung“ hat das 
Team des Grünen Gockels 
am 23.09.2022 einen 
Filmabend im Gemeinde-

haus veranstaltet. Der Film „The True 
Cost“ zeigt die Missstände in den 
Produktionsländern wie Bangladesch 
auf und weist auf die Folgen der Fast 
Fashion hin. 

In der anschließenden Gesprächsrun-
de wurden die Inhalte des Films be-
sprochen, Erfahrungen ausgetauscht 
und Alternativen aufgezeigt. Faire 
Mode muss nicht teuer sein und ist 
sogar in Herrieden bei Modehaus 
Brenner erhältlich. Auch Second 
Hand (im Caritas-Laden oder online) 
ist eine gute Alternative zu Fast Fa-
shion. Um dem Überfluss entgegen 
zu wirken, sollte man sich bei jedem 
Einkauf die Frage stellen: „Brauche 
ich dieses Teil wirklich?“
Ein Bücher- und Infotisch sowie Fin-
gerfood und Getränke rundeten den 
geselligen Abend ab. 
Wer den Filmabend verpasst hat, 
kann den Film z.B. über YouTube an-
schauen. 

Janine Bayer

Filmabend zur 
„Fairen Woche 2022“
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Rückblick „Faire Woche“

zester Zeit Massen an Kleidung zu 
produzieren. Trotz einiger positiver 
Entwicklungen in den vergange-
nen Jahren gibt es noch immer jede 
Menge zu tun. 
Der Eine Welt Verein Herrieden hat in 
diesem Rahmen unter anderen einen 
Aktionsstand und einen Upcycling-
Nähabend organisiert. Vielen Dank 
an dieser Stelle auch an alle anderen 
mitwirkenden Akteure aus Herrieden 
für das bunte Programm.

Maximilian Krömer 
und Franziska Wurzinger

Vom 16. - 30.09.2022 fand die dies-
jährige bundesweite Faire Woche 
unter dem Motto „Fair steht dir 
- #Fairhandeln für Menschenrech-
te weltweit“ statt. Im Mittelpunkt 
standen dabei menschenwürdige Ar-
beitsbedingungen und nachhaltiges 
Wirtschaften entlang der Lieferket-
ten der Textilindustrie.
Die Textillieferkette gilt als extrem 
anfällig für Menschenrechtsver-
letzungen und Umweltprobleme. 
Unbezahlte Überstunden, ein nicht 
zum Leben ausreichender Lohn so-
wie fristlose Kündigungen sind 
weit verbreitet. Zudem stehen die 
Näher:innen im Globalen Süden 
aufgrund niedriger Preise und Fast 
Fashion unter hohem Druck, in kür-
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Netzwerk WELTOFFEN LEBEN

Beate Jerger & Norbert Brumberger, Integrationsbeauftragte der Stadt Herrieden
Kontakt: integration@herrieden.de

Telefon 09825/1463

                                            
 

 
 

Herzliche Einladung 

 

zum Cafe International 

jeden 3. Samstag im Monat um 15.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus neben der Christuskirche – Ansbacher Str. 19 

 
Unsere Stadt ist bunt! 

Wir wollen gut und nachbarschaftlich  zusammenleben 
und laden alle Nationen herzlich ein! 

 
… für fairen Kaffee, Tee und Getränke ist gesorgt! 
  Kuchenspenden fürs Buffet sind willkommen! 

 
Wir freuen uns auf viele Besucher:innen, auf Groß und Klein und Jung und Alt! 

Ihr Helferkreis WELTOFEN LEBEN 
 
                 

Netzwerk WELTOFFEN LEBEN Herrieden: 
Bildungseinrichtungen I Bürger helfen Bürgern I Caritas I Eine Welt Verein I Helferkreis 

Ev. Christuskirche I Kath. Pfarrei I Kolpingfamilie I Stadt u. Pfarrbücherei I Stadt Herrieden 
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Informationsabend 
Länderkunde Taiwan
am Mittwoch, 15.02.2023 
um 19.00 Uhr 
im evang. Gemeindehaus

Gottesdienst 
am Freitag, 03.03.2023 
um 19.00 Uhr 
in der Christuskirche

Weltgebetstag

Machen Sie sich stark für 
die Rechte von Frauen und 
Mädchen
Am ersten Freitag im März stehen 
Frauen in über 150 Ländern auf 
und reichen sich im Gebet rund 
um den Globus die Hand. Allein in 
Deutschland machen jährlich mehr 
als 800.000 Menschen mit. Frauen 
jeweils aus einem anderen Land ent-
werfen einen Gottesdienst. Für 2023 
kommt er aus Taiwan. Mit dem Mot-
to „Glaube bewegt“ setzen wir uns 
für Frieden ein und für eine Begeg-
nung auf Augenhöhe.
Dafür unterstützt der Weltgebetstag 
jährlich mehr als 100 Projekte für 
Frauen und Mädchen rund um den 
Globus. Ihre Spende stärkt Frauen 
vor Ort, damit sie für ihre Rechte 
aufstehen und ein selbstbestimmtes 
Leben führen können.



28Gruppen und Kreise

Donnerstags um 9.30 Uhr im Gemein-
dehaus

Leitung:
Rebecca Kunze   
Tel. 0152/5626 3229 
Jana Meckler 
Tel. 0175/9521 988
Melissa Dietlein
Tel. 0160/6382 209
Miryam Scheuerpflug
Tel. 0152/2852 4628

„MuKi“ Eltern-Kind-Gruppe

Posaunenchor
Probe jeden Montag 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Leitung: Heino Spingler 
Tel. 09825/927611

Kirchenchor

Jungschar

Konfirmanden-Unterricht

Na komm!

Probe jeden Dienstag 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 

Leitung: Steffi Hillermeier

Grüner Gockel
Umweltteam der Christuskirchen- 
gemeinde

Infos bei Elisabeth Limbacher 
Tel. 09825/4981

Mit Pfarrer Höhr
Tel. 09825/4884 und 
Nicole Engelhardt
Tel. 09825/927264

Für Jugendliche nach Ihrer Konfirma-
tion, und auch alle anderen ab Konfir-
mandenalter 
Infos bei Marie Spinlger 
Tel. 0151/2099 8915 und
Stefan Pfahler 
Tel. 0171/8968 722

Momentan findet leider keine Jung-
schar statt.    
Hätten Sie Lust, in der Jungschar 
mitzuarbeiten? Melden Sie sich ger-
ne bei uns im Pfarramt.

Der Eine Welt e. V. bietet in Koopera-
tion mit dem Team Grüner Gockel zu 
besonderen Anlässen eine kleine Aus-
wahl fair gehandelter Produkte an.
Ansprechpartnerinnen: Franziska Wur-
zinger und Elisabeth Limbacher.
Der Eine-Welt-Laden (Marktplatz 2) 
hat geöffnet: 
•	 dienstags 15.00 - 17.00 Uhr
•	 freitags    14.00 - 17.00 Uhr 
•	 samstags  10.00 - 12.00 Uhr
www.eineweltladen-herrieden.de, 
info@eineweltladen-herrieden.de

Eine-Welt-Verkauf
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Die Welt ist bunt

Malprojekt an einem Samstag im
Monat von 14.30 - 16.00 Uhr
Bitte an maltaugliche Kleidung den-
ken!

Infos bei Martina Witteck
Tel. 09825/923000 

Nächster Termin:
•	 03.12.2023

Gruppen und Kreise

Jeden zweiten Monat am 1. Mittwoch 
um 19.30 Uhr, Ort nach Absprache

Infos bei Gabriele Knoll
Tel. 09825/5190 

Man(n) trifft sich

Kirchenvorstand

Besuchskreis

Ansprechpartner:
Pfarrer Höhr
Tel. 09825/4884
Gerhard Gögelein
Tel. 09825/1599
Nicole Engelhardt
Tel. 09825/927264

Nächste Sitzungen:
•	 14.12.2022
•	 19.01.2023
•	 14.02.2023

Besucht werden alle Neuzugezogenen 
und Geburtstagsjubilare ab 70 Jahren.

Infos bei Anni Heller 
Tel. 09825/4614

nächster Termin:
•	 07.12.2022 um 18.00 Uhr

Nächster Termin: 
Kreuzbergwanderung 
am Samstag, 18.02.2023

Infos im Pfarramt
Tel. 09825/4884

Ansprechpartnerin: 
Sieglinde Gögelein,
Tel. 09825/1599

Lektoren- und 
Begrüßungs-Team

Begegnungstreff der Frauen

Änderungen bleiben stets vorbehalten. 
Aktuelle Informationen finden Sie an der Kommunika-
tionswand in unserer Christuskirche.
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Leitung: 
Anni Heller
Tel. 09825/4614 und 
Illa Herold 
Tel. 09825/8704

nächste Termine:
•	 15.12. 2022: Weihnachtsfeier 

mit der Kita „Unterm Regenbo-
gen“ und Bürgermeisterin Dorina 
Jechnerer

•	 26.01.2023: Wir feiern Fasching 
mit Illa Herold

•	 23.01.2023: Die Bibel in Bildern“ 
mit Johann Buckel

Seniorenkreis

MINIKIrche

Kindergottesdienste

Familiengottesdienste

Ansprechpartnerin: 
Birgit Höhr
Tel. 09825/7623873

Ansprechpartnerinnen: 
Erika Hertlein-Grab
Tel. 09825/923056 und
Kathrin Schuller
Tel. 09825/7623926

Ansprechpartnerin: 
Nicole Engelhardt
Tel. 09825/927264

Jeweils am ersten Donnerstag im Mo-
nat im Gemeindehaus
von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr 
Ansprechpartnerin:
Margarete Hödel 
Tel. 09825/5590

Nächste Termine:
•	 05.01.2023
•	 02.02.2023
•	 02.03.2023
•	 06.04.2023

Spielenachmittage                
für Senioren

Tanz mit - bleib fit
Nicht nur für Senioren!
Leitung: Illa Herold
Tel. 09825/8704

dienstags wöchentlich  
von 16.00 - 17.30 Uhr 
im Gemeindehaus

Familienzeit

Ansprechpartner: 
Norbert Weidt
Tel. 0152/3109 5216
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Wussten Sie schon?
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... dass der Mitarbeiterdank 2023 im 
Rahmen des Gemeindefestes statt-
finden wird? Am 02.07.2023 ist es 
soweit.

... dass wir eine(n) ehrenamtliche(n)
HelferIN zum Austragen des Ge-
meindebriefes im Bereich Bayernring
suchen? Melden Sie sich gerne im 
Pfarramt.

... dass wir weiterhin ehrenamtliche 
MitarbeiterInnen suchen, die sich 
in die redaktionelle Erstellung des 
Gemeindebriefes einbringen möch-
ten? Sie haben Spaß an Layout und 
vielleicht sogar schon erste Erfah-
rungen mit adobe indesign? Melden 
Sie sich gerne im Pfarramt.

... dass auch in diesem Jahr unsere 
Senioren ein Weihnachtsgeschenk 
für Senioren gebastelt und gestal-
tet haben? 

... dass Sie sich jetzt direkt auf dem 
Handy oder Tablet über alle wichti-
gen Ereignisse im Dekanat informie-
ren können? Seit Ende September ist 
das Dekanat Ansbach auf Facebook 
und Instagram online. Hier werden 
auf beiden Kanälen Neuigkeiten, 
besondere Gottesdienste und Ver-
anstaltungen im Dekanat gepostet. 
Aber natürlich geht es auch um ak-
tuelle Themen, die uns im Dekanat 
und in der Evangelischen Kirche be-
schäftigen und über die wir mit Ih-
nen ins Gespräch kommen möchten. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei 
unter:
https://www.instagram.com/evange-
lisch_angedacht/
und
https://www.facebook.com/evANge-
lischANgedacht/
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ÄRZTE 
Allgemeinärztin Dr. Petra Klein  
Steinweg 1, Tel. 09825/4603

Orthopäde Dr. Ulrich Wilms, 
Praxisklinik Orthospine, Draisstr. 2  
91522 Ansbach, Tel. 0981/9725780

AUTOHAUS Müller   
Bahnhofstr. 18 
Tel. 09825/209

BAUUNTERNEHMEN 
Johann Buckel Bau-GmbH  
Neunstetter Str. 25 
Tel. 09825/92810

BUCHHANDLUNG 
DECIMA Kunst- & Buchhandlung     
Deocarplatz 10 
Tel. 09825/2479844 
www.decima-buchhandlung.de

ELEKTROHANDEL 
Engelhardt Elektrotechnik 
Andreas Engelhardt 
Roth 3 
Tel. 09825/2030867

Reinhold Paetzold 
Vordere Gasse 35 
Tel. 09825/294

FEINKOST 
Feinkost/Käsespezialitäten  Oliver Vilim 
Industriestr. 17  
Tel. 09825/93191                   
Freitag 14 - 18 Uhr Marktplatz

GASTSTÄTTE 
LINDE - Café und Gaststätte 
Marktplatz 4, Tel. 09825/923075  
www.linde-herrieden.de

GRABMALE / STEINMETZ 
Reinhard Vogel, Triesdorfer Str. 26 
91522 Ansbach, Tel. 0981/94320

HEIZUNG / SANITÄR 
Leis Heizung und Sanitärtechnik  
Am Martinsberg 32   
Tel. 09825/5890

Erhard Marcher, Strobelstr. 11  
Tel. 09825/8432

HOLZVERARBEITUNG 
Roland Wagner, Seebronn 2  
Tel. 0981/15940

HOTEL 
Zur Sonne, Vordere Gasse 5 
Tel. 09825/92460

INGENIEURBÜRO 
Willi Heller, Schernberg 30  
Tel. 09825/92960

KOSMETIK 
Kosmetikstudio Chr. Winzenburg            
Vordere Gasse 31 
Tel. 09825/203885

KÜCHEN 
Küchenzentrum Schüller  
Am Eichelberg 3  
Tel. 09825/925020

KUNSTSTOFF-FENSTER 
HAPA AG, Neunstetter Str. 33 
Tel. 09825/890

MALER 
Farben Kaiser 
Vordere Gasse 7    
Tel 09825/5214

MÖBEL 
Wohnzentrum Schüller,  
Industriestr. 2    
Tel. 09825/9250



33

        
Kontakte

OPTIKER
Sonja’s Augenblick, 
Hintere Gasse 20 
Tel. 09825/653

PHYSIOTHERAPIE 
Wolfram Winzenburg 
Vordere Gasse 31  
Tel. 09825/203884

SANITÄR / SPENGLEREI 
Engelhardt, Limbach 13 
Tel. 09825/201

TIERARZT 
Tierarztpraxis Dr. Jochen Eichelberger 
Fritz-Baumgärtner-Str. 39   
Tel. 09825/5562   
www.dr-eichelberger.de

TÜREN / FENSTER / WINTERGÄRTEN 
Jechnerer GmbH, Industriestr. 10,  
Tel. 09825/9400

VERMÖGENSBERATER 
Matthias Witteck, Vogteiweg 2,  
Tel. 09825/923650  
www.matthias-witteck.de

ZWEIRÄDER 
Zweirad-Center Tolksdorf   
Industriestraße 9    
Tel. 09825/925521 
www.zweirad-tolksdorf.de

Die Gemeindebrief-Förderer un-
terstützen mit einem jährlichen 
Geldbetrag die Herausgabe die-
ses Gemeindebriefes. Herzlichen 
Dank dafür! 
Wenn Sie auch Gemeindebrief-
Förderer werden wollen, dann 
melden Sie sich gerne im Pfarr-
amt.

Pfarrerin Birgit Höhr
E-Mail: birgit.hoehr@elkb.de

Pfarrer Roland Höhr
E-Mail: roland.hoehr@elkb.de 

Ansbacher Str. 28
91567 Herrieden 

Telefon 09825/4884 und 7623873
E-Mail: Pfarramt.herrieden@elkb.de 

www.herrieden-christuskirche.de

Bürozeiten im Pfarrbüro 
mittwochs und freitags von 8.30 - 11.30 Uhr 

Sekretärin: Anja Haaser
E-Mail: anja.haaser@elkb.de

Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“ 
Ansbacher Straße 19 a 

Leiterin: Jessica Frost 
Telefon 09825/4662 

Kita.Herrieden@elkb.de 
www.kindertagesstaette.herrieden-christuskirche.de

Vertrauenspersonen des Kirchenvorstandes 
Nicole Engelhardt, Telefon 09825/927264                     

E-Mail: nicole.engelhardt@elkb.de

Gerhard Gögelein, Telefon 09825/1599  
E-Mail: gerhard.goegelein@elkb.de

Gemeindereferentin 
Stelle derzeit unbesetzt

Mesnerinnen 
Stefanie Bohl, Telefon 09825/203797

Doris Paetzold, Telefon 0170/9638 393

Kirchenpflegerin 
Michaela Heumann, 

Telefon 09825/923563

Hausmeister und Vermietung 
Birgit und Bernd Lohbauer 

Telefon 09825/8541

Spendenkonto Christuskirchengemeinde:
IBAN DE43 7656 0060 0005 7285 50

BIC: GENODEF1ANS

Kontakte
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Wie doch die Zeit vergeht!
Vor 25 Jahren wurde das neue Al-
tarbild – künstlerisch gestaltet von 
Martin Kiss - in unserer Christuskir-
che eingeweiht. Bildlich dargestellt 
ist die Kreuzigungsszene Jesu aus 
dem Lukasevangelium. 
Dunkelheit und Licht beherrschen 
die Szene. Damit werden die Worte 
des Lukasvangeliums aufgegriffen: 
„Es kam eine Finsternis über das gan-
ze Land und die Sonne verlor ihren 
Schein.“ (Lukas 23, 44). 

Gleichzeitig werden die Worte Jesu 
aus dem Johannesevangelium Wirk-
lichkeit, in denen Jesus sagt: 
„Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, wird nicht in der Finster-
nis wandeln, sondern das Licht des 

Lebens haben.“ (Johannes 8,12). 
Jesus selbst leuchtet auf dem Bild 
wie die Sonne und gibt seinen Schein 
an die ab, die unter seinen Kreuz ste-
hen. Sogar das Kreuz des Übeltäters, 
der zur rechten Seite Jesu gekreuzigt 
wurde, wird von seinem Licht ergrif-
fen. So muss keiner mehr im Dun-
keln bleiben. 

In der Advents- und Weihnachts-
zeit erinnern wir uns an das Licht, 
das durch Jesus in unsere Welt kam. 
Wir hören Worte z.B. aus dem Jesa-
jabuch: „Die Herrlichkeit des Herrn 
geht auf über dir.“ (Jesaja 60,1). So 
gehören Kreuz und Geburt Jesu un-
trennbar zusammen. 

Birgit Höhr

25jähriges Jubiläum des Altarbildes


